
eS Zimmer
>cn, welche
;e» werden
:srs Blatt ?.

Martini ist
; von fünf
. zu vermie»

- L7Z —

Zn t e t l i g e n z « B ! a t t
für die Obrramts - Bezirke

Tübinze«, Rottenburg, Razoid und Horb.
Im Verlag der Schram m' schen Bachdruckerey.

n Hauff.
>anz brauch-

Nrs. 57. Freitag den i6. Juli 1824. ,

»emselben.

Sartholomai
ller zu ver-
u melden bei
er Betz
Marktgaffe.

eifch - und

n.

;fl.
^- Zfl. ZZkr.
)aber 2s kr.
»loggen 40 —
Zohnen 44 —»
infenße.
Pfund 7 kr

— 6 —
— 5 —

> — 7 —
- — 6  —

. ^ 5 _

. 18 kr.
16 —

S Lth. LZ Ü-

l. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen«

Bei dem immer steigenden Interesse für
die Errichtung drtlicher Hülst - oder Lech»
Caffen wird den Pfarr - und Schultheißen-
ämteptt , auS Auftrag Ser KbNigl . Kreit - Re¬
gierung , die Anschaffung der kürzlich erschie¬
nenen Schrift des Kdnigl . PreufsischMLön
Scyur - Rai .)S Zeller „ vier Gemeinde »Errdtt»
Verein als Bürgrrgesrllfchnft " ( in Com¬
mission der FranLischcn Buchhandlung in
Stuttgart ) empfohlen , unter Sem AnfLgrn,
Saß diese Schrift , abgesehen von den nähe,
rcn Modalitäten der einzelnen Vorschläge,
zu einer sehr nützlichen Anleitung dienen
könne , wie diese Anstalt im Allgemeinen
den Gemeinde - Räthen und Bürgerschaften
aüschaulich und anziehend gemacht werden
khnne.

Den 14 . JE 1824.
Die K. Dberämter.

LI. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . Die Beifuhr des Stra¬
ßen . Unterhaltung?«Materials wird auf wei¬
tere Z Jahre von 18^ 4 veraccordirt werden;
«d zwar

den 22 . diese- Monat-
Morgens 9 Uhr

in dem DberamlS - Bureau zu Tübingen;
die Beifuhr über die Markungen : Tü¬
bingen , Werlheim , Kilchberg , Wankheim
und Jettcnburg.

Nachmittags Z Uhr
auf dem Rathhause zu Lustnau:
>4» Beifuhr über die Straße von Lnstna .:

nach Bebenhausen gegen Bbblingen und
die Straße an der Blaulach.

Den 2Z. Morgens 9 Uhr
auf dem Rathhause zu Dettenhausen:

die Anfuhr über die drei Distrikte durch
den herrschaftl . Sch 'onbuch - Wald und die
Markung von Dettenhausen.

Vorstehende » haben die Schultheißen¬
ämter der Einwohnerschaft mit dem Anhänge
bekannt zu machen : daß jeder Unternehmer
eine , dem Derhaltniß seine» Accordes an¬
gemessene Sicherheit in liegenden Gründen
zu leisten und nebst diesem einen tüchtigen
Bürgen zu ' stellen habe , und das Niemand
bei den DerhgndlUngss » zugelaffen werde,
der nicht ein , von feinem HrtSporstand aut^
gestellfet — und von; Hberamt beglaubigte»
Zeugniß übex fein Hermdgen ausweisen
kdnne . Den 12. Juli 13 24.

K. Obrramt.



Tübingen. (An  die Ortsvorsteher . )
Das Oberamt hat Veranlassung bekommen,
die Lrtsvorsteher auf den Inhalt des StaatS-
und Negierungs - Blatts vom 22 . Juni d. I.
Nro . 50  die für den Monat September d. I.
angeordnete dffentliche Kunst - und Industrie»
Ausstellung in . de» K . Residenz Stuttgart
betreffend , besonders aufmerksam zu machen.
Der Hauptzweck dieses von Seiner Kd-
niglichen Majestät  errichteten Institu¬
tes besteht nämlich darin : daß die Künstler
und ^geschickte Handwerker mehr bekannt
werden und das Publikum von der Güte
und dem Vorzug inländischer Kunst - und
Gewerbe - Erzeugnisse durch den Augenschein
sich überzeuge . Daher ist nbthig , daß je¬
ner Anordnung die mdglich grdßte Publicitat
gegeben werde , damit geschickte Künstler und
Handwerke » , welche vorzügliche Arbeiten
vde» Kunstwerke «Heils schon geliefert haben,
theils bis zu dem festgesetzten Termine noch
zu liefern i,m Staude waren , zu ihrer Ein¬
sendung aufgemuntert und auch Privat¬
personen , welche dergleichen vaterländische
Kunst - Erzeugnisse besitzen , hiezu veranlasst
werden , indem das oft zu bescheidene >a.a,
lent der vaterländischen Kunstarbeitcr einer

solchen äußern Anregung bedarf , um selbst
die gelungeneren Fabrikate dem grbßrren
Publikum zur Schau zu stellen.

Die Ortsvorsteher werden deßwegen
ausgefordrrt , zu der Erreichung jenes so
heilsamen Zweckes, auf das thätigste durch
Aufmunterung der in ihren Gemeinden et¬
wa vorhandenen Künstler und geschickten

Handwerker rnitzuwirken , vor allem aber
den schon erwähnten Inhalt des Staats -
und Regierungs - Blatts Nro . zo ihnen be¬

kannt zu machen , wa » namentlich in der

Stadt Tübingen durch die Obmänner brr
Zünfte ohne Verzug geschehen solle.

Den 12 . Juli 1324.
K. Oberamk.

Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen. (Gläubiger . Vorladung .)
Zum Versuch eines Borg - oder Nachlaß-
Verzlrich « , und wenn dieses nicht zu Stan¬
de käme , zur Liquidation der Schulden
deS Bläsibad - WirthS Jakob Eisenhardt

werden hiemit di« Gläubiger desselben auf
Samstag den 51 . Juli Vormittags s Uhr

auf das Rathhau - nach Derendingen vor¬
geladen , mit der Androhung , daß die Nrcht-
rrscheinenden durch da- — gleit ) nach der
Verhandlung auszusprechende Präclusiv - Er-
kenntniß von der Masse werden ausgeschlos¬
sen werden.

Den 14 . Juli 1824.
K . Oberamtsgericht.

Cameralamt Tübingen.

Nehren. (Bau - Akkorde. ) Auf hb-
hers Anordnung jvllc an dem Pfarrhause zu
Nehren eine Haupt Reparation Vorgenom«
men und dieselbe noch >m Laufe dieses Jahrs
ausgeführ ! werden.

Eine Abftreichs - Verhandlung über nach,

beschriebene Handwerks - Arbeiten wird am
Donnerstag d«n 22 - Juli d. I.

, .mittags 9 Uhr , im Pfarrhause zu Neh¬
ren vorgenommen werden.

Die zu verakkordirrnden Arbeiten sind:
Grab - Arbeit und ein Theil der Maurer-

Arbeit , im Betrag vhngefahr
120 fl.

Schreiner - Arbeit . 282  fl . 12  kr.
Schlosser«Arbrtt . ISO fl. 44 kr.
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Wannrnthal rknzusinbrn , wsgrgen die wei,
lern Bedingungen bei dem Camera ! «Amt
täglich ringeseben werden kdnnen.

Den 1. Juli 1824.
K. Cameral . Amt.

Tübingen . ( Gläubiger -. Vorladung .)
In Folge vberämtSgerichtlichrn Beschlusses
werden sämtliche Gläubiger de-

Friedrich Schbck,
Schuhmacher » dahier , auf

Dienstag den Zten August
Vormittags 9 Uhr

auf da» RathhauS zur Schulden -Liquidation
vorgeladcn , mit dem Anfügen , daß die
Nichlerschcinenden durch das nachher von
dem OberawtS - Gericht auszusprechcnde
Präclusiv - Erkenntniß von der Maffe wer¬
den ausgeschlossen werden.

Den 12 . Jul . 1824.
Stadtrath.

Tübingen . (Gläubiger - Vorladung .)
Zn Folge oberamtsgcrichtUchen Beschlusses
werden sämtliche Gläubiger der Wittwe des

Christoph Ludwig Kürner,
Mezgrrs dahier , zur Schulden - Liquidation
auf

Mittwoch den 4ten August
Vormittags 9 Uhr

auf da» Rathhaue dahier mit dem Anfügen
vorgeladen , baß diejenigen , welche an ge¬
dachtem Tage ihre Forderungen nicht ein,
geben , nachher von der Maffe werden aus¬
geschlossen werden.

Den 12 - Jul . 1824.
Stadtrath.

Tübingen . ( Gläubiger - Aufruf , Lie-
genschafts . Verkauf : ) Damit man über den
Stand der Vcrlassenschaft des weil . Georg
Friedrich Fischer , Saifensiederö dahier , eine

geordnete Uebersicht erhalte , werben sämt¬
liche Gläubiger desselben aufgefordert , ihre
Forderungen am

Freitag den ZO. Juli b. I.
früh 7 Uhr

auf hiesigem Rathhau » dem Waisengerichk
anzugeben und zu beweisen , die Nichte «,
scheinenden trifft der Nachthcil , daß sie bet
der Vermögens - Vertheilung unberücksichtigt
bleiben.

Zugleich wird bekannt gemacht , daß die
sämtliche von Fischer besessene Liegenschaft
zum Verkauf ausgeseht ist.

Diese besteht in:
Einer halben Behausung beim Hirsch.
Einer Saifensiederwerkstälte hinter der

warmen Stube.
9!: Rth . Garten bei dieser Werkstatte,

der abgesondert von derselben ver-
kauft wird.

Die Hälfte eines Morgen Acker» im
Schcuerle.

Den aren Theil an 2 Morg . 11 Rth.
Acker» im Urschretn.

Z Vrtl . Wiesen am linken Oesterberg.
Z Vrtl . Wiesen im untern Neckarthal.

Durch eine Uebereinkunft der Erben , ist
der Kriegsvvgt der Wittwe , Stadtrath
Fehleiscn , zum Verkauf dieser Liegenschaft
beauftragt worden , mit welchem täglich
Käufe abgeschlossen werden können.

Den 1Z. Juli 1824.
Walsengericht.

Tübingen.  Au » der Verlaffenschaft
des verstorbenen Johannes Krämer , Weing.
dahier , wird hirmit zum Verkauf aus¬
gesetzt :

2 an
Z Vrtl . 7 Rth . Weinberg im Hasen,
bühl , neben Johanne » Verth , Schuh-
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Glaser - Arbeit . 131 fl. 56 kr.
Pflasterer , Arbeit . 40 fl.
Bei dieser Verhandlung werben nur

solche Meister zugelassrn , welche sich mit
stabt - oder gemeinderäthlichen durch die be»
treffenden Königs .- Lberämter unterzeichne»
trn und gesiegelten Zeugniffen über ihre
zureichende Tüchtigkeit und Caution » - Fa.
higkett auszuweisen im Stande sind.

Den 2 - Juli 1824»
rl K. Kreis - Baurath zu ReuttlingeN Und

K. Kameralamt Tübingen
Roth . Bleibrl.

Cameralamt Balingen.
Balingen . ( Verkauf des Herrscha t̂l.

Mästet - Guts Wannenthal . ) Die Unter¬
zeichnete Stell « ist durch hohes Decret der
K. Kreis - Finanz - Kammer vom 9. Juni
d. I . angewiesen , die Domäne Ober - und
Unter - Winnenthal öffentlich zum Verkauf
zu bringen.

Dieses Maierei - Gut liegt seitwärts von
der Straße zwischen Balingen und Ebiiw --,' ,
ist von jeder dieser zwei Städte 2 Stunden
entfernt und granzt je auf 4 Stunde an dir
Ddrfer Burgfelden , Zellhausen , Stvkken»
Hausen und Lausten . Die Bestandtheile die,
sev GutS sind folgende : ,
1) Gebäude,

») ein zweislvcklgtek Wohnhaus 41 ' lang
Z2' breit , mit 1 Keller zu 12  Ai-
mern , 2 heizbaren Zimmern , 4 Kam¬
mern , Küche , Spciskammer , Vor.
plaz und 2 Fruchlddde » .

r, ) 1 WafchhauS . 22 ' lang , 20 ' breit,
mit einer Obst - Dörre und einem
BrannlweiNhafen.

«) 1 Scheuer , 80 ' lang und 41 ' breit,
mit 2 Stallen , einer Tenne und
T antermachten Futter »Bdden.

i ) 1 zweite Scheuer , 80 ' lang und
'56 ' breit , mit 5 Stallen , einer Tenne
und einem Schöpfen.

«) 1 dritte Scheuer , 47 ' lang und 46«
breit , mit einer Tenne und einem

. Stall.
k ) 1 Schweinstall , 56 ' lang und 6 ' breit,

mit 6 Abtheilungen,
l 2) Feld - Güter,

») 79 Mörg . 5; Vrtl . 1Z» Ruth . Aecker
in allen 5 Zellgen,

d ) 27 Morg . GraS . und Baum - Gar-
len mit sehr vielen Obstbaumen,

e) 55 Morgen 2 Vrtl . Wiesen und
6) 102 Morg . Vi'ehwaide.
AufBerlangen werden 15 Morg . i ; Vrtl.

7 Ruth , an das Hofgut gränzendc Fichten»
und Tannen - Waldungen mit in den Kauf
gegeben.

Das Gut wird dem Käufer , mit einer
unbedeutenden Ausnahme , zehendfrci über,
lassen , dagegen betragen die jährlich zu rei¬
chenden Gülten 2 fl . 24 kr . Z hl.

Hinsichtlich der Besteuerung hat sich der
Käufer den Gesehen zu unterwerfen.

Da der gegenwärtige Pacht noch bis
Lichtmeß 1827 fcrldauerl , so tritt der Käu¬
fer ganz in die Rechte und Verbindlichkei¬
ten der Pacht - Herrschaft ein , oder kann
er sich mit dem Pächter auf eine andere
beliebige Art abstnden.

Zur Vornahme dieser Verkaufs - Ver¬
handlung ist

Mittwoch der 11 . Aug . d. I.
bestimmt , und cs werden nun die KaufS-
Liebhaber , welche sich mit oberamtlich - be¬
stätigten obrigkeitlichen Zeugniffen über hin¬
längliches Vcrmbgcn auszuwrisen haben,
hiemit eingrlaven . sich a„ gco,!,hlem Tage,
Vormittag » 10 Uhr auf dem Maier « - Gut
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macher , und Friedrich Schmidt , Wein¬
gartner , ist Ztheilig und gtebtHandlohn.

Die Liebhaber kbnnen sich beim Waisen¬
gericht melden.

Den 14. Juli 1824.
Waisengericht.

Tübingen.  Von Seite des Stiftung »,
ratheS wird ein Stellvertreter des mannli»
chen Lcichensager» aufgestellt , welcher des¬
sen Derrichtungeen zu besorgen hat , wenn
derselbe durch Krankheit oder andere ^ Zu-
faile verhindert ist. Die hiezu Lusttragen¬
den haben sich in Eingaben an den Slif,
tungsrath innerhalb dieses Monats zu wen¬
den.

Den 14. Juli 1824.
StiftungSrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Güter - Verkauf .) Ein

Morgen Weinberg im Viehwaidle und ein
halber Morgen Acker im Scheuerle , mit
Dinkel angcblümt , sind dem Verkauf auS-
gesetzt. Liebhaber haben sich zu melden bei

Den 4 . Juli 1824.
Heckmann,

_Stadtrath.

Tübingen«  Der Unterzeichnete ver¬
kauft auf obrigkeitlichen Auftrag au » dem
Wermdgcn des Christoph Friedrich Gfrdrer
Mezgcrs ungefähr 2 Morgen Wiesen beim
WeilerSbach . Liebhaber kbnnen sich jeder
Zeit bei dem Unterzeichneten melden.

Den 7. Juli 1324.
Stadtrathsschreiber

Laupp.

Tübingen.  Au » der VermbgcnSmaffe
he» Georg Friedrich Birk , Schlosser » dahier,
sind zum Verkauf bestimmt:

Ae .cker
2 Vrtl . 1Z^ Rtb . auf der Dichwaide , i Vrtl.
am Derenütnzer Weg bei den Allmvsen-
ackern.

Weinberg
5^ Vrtl . , 6s Nth . in der Grafenhalbe.
Kaufslustige wollen sich an den aufgestell¬
ten Güterpfleger Friedrich Baur wenden.

Tübingen.  Au » der Derlassenschaft
des Friedrich Holz ist ein Morgen Acker
unweit der Steinen - Brück um Z44 fl. ver¬
kauft ; wer weiter darauf schlagen will , kann
sich bei Wilhelm Holz melden.

Tübingen.  Gegen dreifach gericht¬
liche Versicherung ist Geld zum Anlchen
parat und wiederhole ich noch einmal die
Versicherung daß ich jeden Auftrag auf»
Beste und Billigste besorgen werde.

Reichardt , Sensas.

Tübingen.  Diejenigen verehrlichen
Bürger , welche Gesang -Unterricht zu erhal¬
ten wünschen , um sich auch an den Gesang,
Verein anschließen zu kbnnen , wollen sich
innerhalb 14 Tagen bei einem der Unter¬
zeichneten melden.

Den 6 - Juli 1824.
Schullehrer Wüst.
Schullehrer Weis.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
In der Nähe des Waldhorns sind drei neu
erbaute Zimmer , worunter zwei heizbar,
Kammer , Küche , Holzlege , und auf Ver¬
langen noch ein drittes heizbares Zimmer
nebst einem Laden zu vermiethen , welche
bi» Jacobi oder Martini bezogen werden
kbnnen, Wv ? sagt Ausgeber dieses Blatt ».



Tübingen . Auf nächste Martini ist
eine sehr angenehme Wohnung von fünf
Zimmern , Küche , Kammern rc. zuvermie-
then bei

Kaufmann Hauff.

Tübingen. ( Logis zu vermiethen -)
In der Neckarhalde sind 4 heizbare Zimmer
für Studierende oder auch für eine stille
Haushaltung zu vermierhen , in welch letz»
term Falle sodann auch eine Küche , Spei¬
sekammer , Platz zu Holz und noch ein
fünftes Zimmer abgegeben und bis Jakobi
bezogen werden kann . Ausgeber die- sagt
bei wem.

Tübingen . ( Bett  zu vermicthen . )
Wer ein Belt zu miethen gedenkt , kann
bei Ausgeber dieses BlattS erfahren , von
wem ? _

Tübingen.  Secretariu » Ettlingcrinn,
bei Beck Wandel in der Neckarhalde wohn»
Haft , hat einige schdne Stücke fein reusten
und flachsen Tuch , um billige Ppelße iy
Commission zu verkaufen.

Tübingen. (Empfehlung wollener
Strickgarne . ) Ich mache hiemit die erge¬
benste Anzeige , daß für dieses Jahr wieder
aKe Gattungen , sowohl gefärbte , als weiße
Mch melirte Strickgarne , zu den billigsten
Preisen bet mir zu haben sind.

Jacob Maier,
wohnhaft hinter dem Rathhau ».

Anzeige von Geborneu , Eopulirte«
und Gestorbenen.

In R y t t e y b u r g.
Stadtpfarrey St . Martin»

Gebern « :
Len 4 . Juni Johanna , TbHtul . bst An»

ton Hofmeister , Strickers.

Den §. JuniJohanna Maria , Tbchterl . deS
Joseph Hank , NagelschmidtS.

— 7» — Anton , S 'ohnl . des Johann Buß,
RolhgcrberS.

— 8» — Anton , Sdhnl . de» Joseph Sau-
ter , Schusters.

-7- 9» — Johann Carl , Sbhnl . der ledi¬
gen Magdalena Hofmeister.

—- - —. Sophia , Tbchterl . des Thomas
Pfeiffer , SägmüllerS.

— la . — Johann Bapt . , Sbhnl . des Thah-
dcuS Lott,  Schreiner ».

— 15, — Crescenlia , Tbchterl . des Thor
maS Dießinger , Beckers.

— 21 » — Johann Bapt . , Sbhnl . des Franz
Xaver Vollmer , Weingartners.

-Mop », Sbhnl . des Martin Wen¬
delstein , Beckers.

— 25 . — Johann Bapt . , Sbhnl . de» Jo¬
hann Georg Schüle , Schusters,

Eopulirte:
Den 7 . Juni Hr . Joseph Abt , Canzelist bes

dem General , Vicariat , mit Johanna
Orgeldtnger.

— 15 . — Andreas Fischer , Gastgeber zum
, Waldhorn , mit CreScentia Manz.

— 50 - — Johann Bapt . Wcßner , Zeug¬
macher , mit Maria Ritter.

Gestorbene:
Dey 1. Juni Joseph , Anton , Sdh .nl . best

Johann Drißuer , Engelwinh », 6 Jahzx
z Monat alt , an Abzehrung.

—10 . — Gabriel Maißburger , Zeugmacher,
72 . Jahr alt , an Abzehrung.

— L7> — Caspar Holzher , Barenwirth,
55 , Jahr alt , am Schlagfluß.

— zg . — M . Anna , Tbchterl . de» Ferdi¬
nand EndreS , Gold , und Silberarbei-
terS , Jahr alt , an Gichtern.
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